
■ Ehrenamtliche 
Verdienste
Bundesverdienstkreuz
für Herbert Wagner
Am 22. Februar erhielt Herbert
Wagner von der Kreishandwer-
kerschaft Gelnhausen das Ver-
dienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland. Im Namen des
Fachverbandes Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik Hes-
sen, des Vorstandes, aller Ober-
meister und des Geschäftsfüh-
rers Dr. Eugen Daum, gratulierte
Landesinnungsmeister Werner

Scharf ihm zur Würdigung sei-
ner Verdienste. Schon seit über
30 Jahren, in denen Wagner sein
ehrenamtliches Engagement un-
ter dem Motto „Haltet die Ord-
nung, die Ordnung hält Euch“ in
das Handwerk einbringt, schät-
zen seine Freunde, Kollegen und
Verbündeten vor allem seine
Fachkompetenz, Ausdauer und
Beharrlichkeit sowie seine aus-
gesprochen menschlich nette
Art. Im Namen aller sprach
Scharf auch, als er seiner Hoff-
nung Ausdruck gab, daß der
schon bis zum Jahre 1984 mit
allen Ehrungen des Fachverban-
des ausgezeichnete Herbert
Wagner noch viele Jahre die In-
teressen des SHK-Handwerks
wahrnehmen und die Veranstal-
tungen des Verbandes besuchen
wird.
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Landesinnungsmeister Werner Scharf (l.) würdigte Herbert Wagner für
seine mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichneten, ehrenamtlichen
Verdienste

■ 1. Band präsentiert
Vom Meisterverein
zum Fachverband
Der sächsische Förderverein zur
Erforschung der Geschichte des
SHK-Handwerks stellte Anfang
Februar in Leipzig den ersten ei-
ner achtbändigen Geschichtsrei-
he vor. Dies geschah anläßlich
der jährlichen Vereinssitzung in
den Räumen der Verbundnetz
Gas AG. Der Buchtitel lautet
„Vom Meisterverein zum Fach-
verband. Zur Geschichte der
SHK-Berufsorganisation in
Sachsen“.
Der Band beschreibt die Ge-
schichte des Handwerks seit der
Gründung der Berufsverbände in
Zusammenhang mit der Ein-
führung der Gewerbefreiheit von
1869. Das Gesamtwerk soll ins-
gesamt acht Einzelbände zu ver-
schiedenen Geschichtsperioden
umfassen. Raum genug, um die

SHK-Handwerke einschließlich
ihrer Vorläufer zu erforschen
und zu dokumentieren. Meilen-
steine sind dabei wichtige Er-
eignisse, wie die Herausbildung
der Zünfte, die Auswirkungen
der industriellen Revolution, die
Einführung der Gewerkschaften
über die Vor- und Nachkriegs-
zeit beider Weltkriege bis hin zur
Neustrukturierung nach dem
Ende der DDR.
Am 8. Dezember 1993 wurde
der Förderverein auf Initiative
des Fachverbandes SHK Sach-
sen und der Verbundnetz Gas
Aktiengesellschaft in Markklee-
berg gegründet. Ziel ist, die Ge-
schichte des SHK-Handwerks
im Freistaat Sachsen zu erfor-
schen. Dabei gehen die Recher-
chen zwangsläufig über die heu-
tigen Grenzen hinaus, da Sach-
sen früher weite Teile der heute
benachbarten Bundesländer um-
faßte. Für dieses Projekt ver-

pflichtete man mit Prof. Dr.
Manfred Straube und Dr. Bernd
Pauli zwei namhafte Historiker.
Bezogen werden kann das Buch

beim Fachverband, Telefon 
(03 41) 3 58 23 36, Telefax 
(03 41) 3 58 07 64. Der Preis 
beträgt 35 €.

Präsentierten stolz den ersten von acht Bänden zur SHK-Handwerks-
geschichte (v. l.): Dr. Bernd Pauli, Manfred Scheibe und Bruno Schliefke


